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A N FRA G E 

der Abgeordneten Grabner, Dr. Stippel 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Ausbau der Prinz Eugen-Kaserne in Stockerau 

Die Prinz Eugen-Kaserne in Stockerau, Sitz des LWSR 22, bedarf 

dringendst der Erweiterung zu einer Landwehrkaserne. In einer 

gemeinsam durchgeführten Pressekonferenz am 15. September 1986 

gaben der damalige Bundesminister für Bauten und Technik und 

der Bundesminister für Landesverteidigung das Projekt des Kaser­

nenausbaues Stockerau der Öffentlichkeit bekannt. Dabei sah der 

Finanzierungsplan den folgenden Einsatz von Budgetmitteln vor: 

in den Jahren 1986 bis 1988 9 Millionen Schilling und in den 

Jahren 1989 bis 1992 168 Millionen Schilling. Damit wurde die 

Wichtigkeit des Ausbaues der Prinz Eugen-Kaserne in Stockerau 

in aller Öffentlichkeit bekanntgegeben. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bun­

desminister für wirtschaftliche Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e 

1) Mit welcher Intensität werden Sie dasProj ekt des Ausbaues der 

Prinz Eugen-Kaserne in Stockerau weiter verfolgen? 

2) Gilt der in der Pressekonferenz vom 15. September 1986 vorge­

stellte Finanzierungsplan auch weiterhin? 

3) Bis wann ist mit der endgültigen Realisierung des genannten 

Projektes zu rechnen? 
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